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Ein packendes abgeschlossenes Abenteuer mit Bessy und Andy 





Morgen muß ich in clie Stadt Jenny, 
mit der Bank abrechnen. Wir können 
hun „baldeihnen Hof 
kaufen! ( 


> ter, die ihre Blockhau AR 
‚ser in der Nähe des 
seinen haben. Aber 
es wird Herbst und 


das bedeutet : Schu ZB 
mil dem Goldwa - 


Warum nicht ?Balcl i | Sorgen ? Was ist denn los, 
kommt Schnee. Dann a I Tie Mensch ? 

hört das Reisen ”, ill ER RUE 

auf. e 


Em EMI En 
Hallo, Sheriff ! Haben Sie 


il 
IN 
AN\ 


WAR 


Ach Marc, unsere alte Pesthuts 


Pie Kutsche fährt namlich heute zum letzten 
macht mir zu schaffen... ! 


| Mal für dieses Jahr. Bald gibt's zu viel 


Schhee.. Ich hab das Gefühl ‚es schneit früh 
FR als sonst, und dann... 
\ N 


Wenn nun der alte Rumpelkasten in Sn Und mich vergessen Sie, 
einen Schneesturm gerät ?3 Gäste fahren S Sheriff ?lch ‚Steig auch 
mit : Fray Russel mit der kleinen linda r 5 AR in die alte Kiste..hicks/ 

und Herr Laufton.. 1 : I) — 3 6 

2 | 
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Hallo! Ihr habt also alle 
guten Ratschläge in den 


Ach ja, der fährt auch ab, der versoffene Dok- 
Wilor Er wird! mir bestimmt nicht ab- 


Da kommt der Kutscher : Ben 


andere ist Douglas Hopkins ‚der 
Beifahrer. Zwei rauhe Kerle, 
aber trotzdem okay. 


Haben schon Schlimmeres 
erlebt. Die Reisenden sind ja 
auch ganz wild darauf! 


Carvers, der mit der Feitsche ; Der 


Ben und Douglas nehmen das Gepäck 
auf. MıE klopfenden Herzen verlassen 
die Fahrgäste die Wirt - 


Wind geschlagen ? 
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Na... hick.. trinkt kei- Nehmen Sie Sie befinden sich 
ner der hochwohl...hick... ) sich doch zu- ) in Damengesell - 


Gleich nachdem die 
geborenen Gäste mit sammen ! Schaft! 


Reisenden in der Fost- 
kutsche Platz genommen 
haben, beginnt ‚sıch die 
Stimmung aufzuheizen. 
Der bereits betrunkene 
Doktor Willox wird den 
anderen fassagieren 
lästig... 


Wenn das nur gut geht ! Also, 
wenn Ihr mich fragt, ich hab 
ein ganz dummes Gefühl... . 


(= 
f EEE ENTE NEL TE TUN EEE ET DET Tun N TER Tr nn n 
Die ausgeruhten Pferde traben los. Der Schmutz spritzt um die Räder... 
Sea r_ \ ee u— ] 
N — 





dl Die Kutsche ist forf. Marcrei- ne N Wenn der Sheriff nur nicht recht 
’ Nr re behält . Heute Mittag war schon das 
tet mit seiner Sohn nach Hause is . Gehaul von Wellenze hören IDie Io 
te treibt sie her ! 


Bessy hetzt wieder das 
Kalb! Geh mal nachse- 
hen, Andy ! 














paauen 


uß mir ee rk- 
Strafe a ken, 


Ich m ine Wii 
same usden 


Wirklich hat Bessy seit kurzem eih neues Spiel erfunden : Pui, Bessy ! 
Sie rennt hinter dem Kalb her und freut sich über seine noch verbieten ?! 
drolligen Sprünge... 


N 








Andy hängt der Hündin eine Kuhglocke ons | | Die Pastreisenden haben Glück. Noch kein Bin gleich zurück. Ich hol’ 
Halsband. Bessy schämt sich, als sıe an den Flöckchen Schnee zu sehen. nur das Viehrein 
Kühen vorbeilaufen muß... 


Glaub mir, Marc, es ıst Schnee 
ın der Luft ! 


a 


N Ahdy verriegelt die Ti falki Doch Bessy hat gut zugese- 
iR Fr en es hen. Ein seltsamer Glanz 


RER 






I = — Liegt in ihren Augen... 
in __| 





! Sobald Andy weg ist, schleicht sie zum Stall. N Das schlaue Tier erinnert sich an alle 
NOTIERT - - - 
N N ie > ; e „a wa = 


Handgriffe seines Herrn... 


Wieder treibt Bessy ihr Spiel mit dem Kälbchen Anderen Morgens sieht 
Das galloppiert nach draußen . Andy die Stalltür offen - 
_ r RRREPTTTE stehen 


Bessy hat ihr Opfer verfolgt, nach Hause zurück. Andy 
Dis es todmüde ist. Dann lauft ist wütend. Diesmal gibt er 
Ste,ohne auf die Gefahr zu ach- ihr ein paar wohlverdiente 
ten, die dem Kälbchen droht... Z 


rw 


Er reitet aus, Die Föhrten der beiden Tiere im Schnee erleich- Neben den Spuren 
dem er den £l; tern das Suchen . Doch plötzlich bleibt Andy von Kalb und Hund! 


m! i r | stehen... ‚sind Wolfsfährten.. 





am Boden... 


| m n 
Die Spur ist frisch. Die Wölfe Da schlagt Bessy an. Am Horizont ist Andy fürchtet das Schlimmste und' gibt 
kamen nach Bessys Heimkehr etwas zu sehen. Etwas Dunkles Liegt seinem Pferd die Sporen... 


Wir müßten längst bei unserem Block 


JEEEEEEREEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEREEENEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE 
Das Kalb ist tot, von Wölfen gerissen! Siehst 
: haus sein. Ich habe mich verirrt / 


Du, Bessy ?! Schon bricht ein heftiger 


‚Schneesturm los. Alle Sicht 
ist genommen. Zurück also 
nach Hause ! 





Nun denn, ziehen 
wir Los !Ohne Weg 
und Steg! 


pen nnnng 
Himmel ! Pferdeknochen !Ein gan- „Überland-Fost *! 


j ie i Postkut- 
verraten , wo Wölfe von ihresgleichen verschlungen ges en a dal En > z 


worden sind. Dann aber... 


Lange irren sie in der Schheewüste umher. Gerippe 






















Wölfe! Komm, Bessy ! Ich ah 
Schlimmes ! 


Was hat sie vom Weg abgebracht ? Haben sie Sich 
im Schneesturm verirrt ?Oder hatten sie Wölfe 
im Nacken ? 





[ Der Schnee h " Doch Andy findet einen Koffer, der von der 
verweht ! 57 e- Fostkutsche stammen muß... 


Was mögen unsere akt 2 U 1% Sieh doch, was da hinten am 
Reisenden inzwischen in : I Waldrand los ist! 
der Postkulsche erlebt Tr | ei y4 2 m” 
haben ? | N ad, 


Friedlich war das Fahr“ 
zeug seines Weges ge- 
zogen, bever der Sturm 
aufkam... 


Verflixt, Wölfe! Es friert zu clieses Jahr. Dass treibt sie Ausgerechnet Sagwa, die alte, gerissene leitwölfin* 
ins Freie ! Hüah! Die verdammten Bestien sollen uns nicht führt das ausgehungerte Rudel an. Kaum sieht sie die W 
Kriegen ! 7 m : z h Kutsche , da heult sie auf... h 


* siehe Band 1 


RT. EEE RGBRERBENEENEEERESEEEFERE EEE BLIEB E22 ERTITRETRTTESSEEEE 20 


Die ganze Meute hetzt hinter der Kutsche her ‚die es plötzlich sehr eilıg hat... 





Mit ein poar Schüssen halt der Begleilfahrer die Wölfe Zu diesem Zeitpunkt bricht | Sie weil aus Erfahrung, 
in Schach der Schneesturm los. Sagwa | daß Schnee die Pferde Ni 
‚sieht ihre Stunde gekommen... N behindert. Tücke glitzert }i 
SEE - u ihren Lichtern... \i 








Me Ber in 4 

mit der Feitsche. RETE N de ; : P- 

Trotz des Schnees, NET YA m = \ u G 7 
N 


der sie blendet, hal- EL 
ten die Plerde vor Su 2 


Todesangst vollen 
Gallop. Das Welfs- 
geheujl treibt sie un- 

erbittlich vorwärts 


Fahr langsamer, Ben! Hilfe ! Die Pferde Sind nicht mehr 
Man sieht ja nichts mehr | \ Zu halten ! Douglas ‚ich verliere 
6leıch flieg ne der wa-äA 77777 Zügel ! z 
gen um dıe Ohren - 


den Pferde zu halten 
Kutsche kommt 


Mit vereinten Kröften versuchen die starken Männer die durchgehen- Noch'n Schluck... hick..b di Ba 
‚IS Ex IE Vergebens. Die % ; de won 3 


Der Beifahrer ! Furchtbar ! 
Die Wölfe stürzen sıch 
auf ihn !! 


Ihr Furien! Mich kriegt ihr 
nicht ! Da! Freßt das 
mal! 






a] 7 i er yo . BR 
v4 u 3. 1% 
Das war knapp. Gib die Flinte Doch schen springt Sagwa dem Leit- 
her , Ben ! Die Biester werden pferd an die Kehle... 
langsam zu frech ! EG G - ———e zB 
——GFg5® 


Douglas kann nicht mehr schießen. Die Pferde brechen Inletzter Sekunde will Douglas | 
‚seilweirts aus. Die Deichsel knickl weg. Nur die Riemen die Riemen durch” 

verbinden Wagen und Gespann . Die Kutsche wird aus der ö 

Bahn gerissen und schwankt wie ein Segel im Sturm 





It mwimE mn > 10 „v7 a a 


... aber dafür rollt dıe freie Kutsche nun in ra- Douglas "Jetzt ists aus 
send schneller Fahrt bergab. > —— 
j NET ann jr! [77 
| | li uk: ) | A 7 
SH $, . 
hl eldi | R 
oem, ie . 
. u 


Felsen versperren den Weg. Mıt einem 
grauenhaften Hrach endet dıe Talfahrt... 


>; 3% 
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” . = Bam 
Pletzlich hört man leise das Weinen eines Kihdes. Schrecklich, Lin" 
Mrs. Russel und Ihr Töchterchen blieben unversehrt... da, nur wir zwei 

. nn schemen hoch 
Na \ m on ee 
| £ 


Die Ruhe nach dem Sturm. Regungslos liegen Ben 
und Douglas neben den Trümmern der Fosthkutsche 

















Nein, Madam. Den alten versoffenen Doktor well- 
te die Hölle auch nicht. Sind sie verletzt ?Nein? 
Umso besser 


en. 
EN Ton lebe 
j am abe Angst. 
Hin, la uch noch. Ist nur bewußstlos... Ih ER clie Mölfe fa 
5 f 
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. ng IE N Sa gg wann wor en nn RE, x un 
Das unheimliche Geheul a2} INN. N Sind sie in lebensgefahr ? N Ben hat einen Arm und 
aus der Ferne laßt das 4 > (N Pr TE WM 5 e ein Bein gebrochen. Das 
r- RR = IF, N ! j) : kriegen wir hin. Aber Doug‘ 


Schicksal der Pferde er- Ö 

ahnen : die Wölfe haben 2 Te ne 

2’ eingeholt und zerrissen. N Elliche Rippen sind ka- 
sr Put ‚ innere Verletzun- 

Inzwischen entpuppt sich der ? : B gen hat er wohl auch ! 


Doktor als sehr nützlich 
Fachgerecht verarzteter dlie 
verletzten Gefährten. Mps. 
Russel hilft ihm dabei. 


ur REED 


nn, | 
Heh ! Wann sorgt sich endlich Ahh,diese Schmerzen ! ) Stellen Sie sich richt 3 Merken Sie sich eihs: 
um mich ? ADUUOHH! 7 f Tun Sie doch was ! 7 so an, Laufton ! Ihr Fuß Wenn die Wölfe wieder kom- 


\ ist bloß verrenkt! ; men, heißt's zusammenhalten! 


I ERBE. 

Dem tobenden Sturm ist Das Gepeick wird in das Notlager geschafft. Frau Russel Sie kömnten auch mal was far, Mr 
eine beißende Kälte gefolgt kocht Wasser auf dem schwer zu entfachenden Feuer. a wehigstens haben Sie ge- 
Langsanı wird auch der Win 

wieder stärker. Die Reisen - 
den verlassen deshalb die 
zerstörte Kutsche und flüch- 
ten in eine windstille Schlucht 
Davor baut der Doktor einen 
kleinen Wall aus Reisig 





______ [7 
Wo denken Sie hin, Sie Schmarotzer ! „Sieh mal einer an, vorhin spuchle er große Töne von Fah, ich brauche. nichts von 


Der Lebensmittelkoffer ist rechtmäßig er ee Egoisten! Aber für 


in meinem Besitz 7 / amt 
4 o / - £ Y 4 Er muß gesorgt 
IRRE 


werden / 
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Unsinn ! Hier kriegt jeder seinen Teil ab, | 


ob Laufton will oder nicht. Ich werde clıe 
Vorräte in Verwahrungnehmen! 


Vergeblich versucht Willox dem Whisky zu 
widerstehen. Schließlich leert er die ganze 
Flasche. Dann fällt er in tiefen Schlaf. 


Während der Doktor seinen 
Rausch ausschläft, wacht 
auch Ben durch das Kinder“ 
geschrei auf. Im Hlackern- 
den Feuerschein erkennen 
er und Mrs. Russel, dafs 
Lauflon die Vorröte bei - 
seite geschafft hat und sie 
in Schach halt. Schäbig 
grinst der Lump 


das heißen ? 


Ich hab mein Eigentum zurückge- 
holt, diebische Bande, und verteidh- 
ge es mit Pulver und Blei. Besser 
einer überlebt, als gar keiner. 
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Nachts fallen alle todmüde in Schlaf. Nur der 
Arzt, den alle verkannt hatten, halt tapfer, 
aber erschöpft, Wache. Plötzlich wirder ange- 


ER. 
ä RA“) |] 2 


Hehe, der alte Saufer ist hin- 
über. Jetzt übernehme ICH. die 


en 
N: ; 
K< a 


® 


| Mr lauflon, was soll 


Denken Sıe 
an das Kind, 





Ich katın nicht schlafen, Doktor. 
Mein Gewissen plagt trich. Ich 
war wohl etwas überreizt. Tert mir 


Leid. -Hier , trinken Sie nen Schluck 


{m Morgengrauen weint Linda 
herzzerreißend und weckt da- 
mit ihre Mutter 


f Können 
denken 


M... Mama ! Horch! Die Wölfe kom“, 
men immer näher / 


Andy dicht an die Trüm- — EM 
mer der Kutsche. heran- } sr ON 
gekommen. Auch er hat : Kia, 24 — R ’ 
die Wölfe gehört, von Ray 1 
der Kutsche aber noch 
nichts gesehen... 


z -) zen: 
Linda hat recht. - Sie kommen !Das muß das (Br 4 los, Bessy ! Wir müssen weg. so 
Doch inzwischen ist auch en | ieh Post- Wx. a | rasch es geh / Kin‘ 
Sage y ICE Rd 


Da verknöchelt sich Andys Gaul. Das Pferd 


Sa wa hat Andiys Spur aufgen 
I a ‚stürzt, der Reiter fliegt ın den Schnee 


Klug halt sie ıhr Rudel auf Abstand Erst B 

wenn Mann, Hund und Pferd todmüde sind, f 

wird sıe an- : 
greifen. { 


Komm, Bessy !Du kannst | Um dem Ross ein qualvolles Ende zu ersparen, | as Rudel bleibt bei dem toten Pferd. Doch 


erschießt es Andy. Danrı heißt es Laufen und ein Sagwa sieht , wie Andy mit Bessy flüch - 


dem Pferd nıcht mehr 
Versteck suchen... tet... 


-. 


EB 

JA Bleib bei dem Baum 
hier, Bessy, und rähr | 
dich nicht ! 





Sagwa Bleibt stehen. Sje kennt sich mit Schußwaften aus. Sie | 
knurre leise, will die anderen Wölfe zurückrufen. Aber die sehen 


bloß Bessy. Da... 


res —— een 
Erledigt. Das war der erste ! 


















III Ta. 
Und nun der zweite und der dritte. -BESSY, HIERHER ! Doch die Hündin hört nicht. Sie hat Kaum außer Schußweite , wirft sich 
Y ihren alten Feind erkannt und hetfzt die Wölfin herum und fletscht dıe 
Sagwa l Zähne. 
\ hinterher. 2 Fi 


... die gierig nach Bessys Kehle ..und stößt Sagwa mit den Hinter- 
an ei 2 EiIeh 2 en ck, doch ‚schnappen will . Geschmeidig wirft sich n. Löufen über sich hinweg... 
ann SEHRER Sie SI EnpFEr auf die Hündin nach hinten 


Jugendliche Gewancitheit gegen die Kaum laßt Bessy los, springt 


‚Schläye des Alters. - Sagwa stellt sich die Wölfin auf und schnappt 
bloß tot... nach ihrem Hals.. 
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LIBER.S 
Da bellt eın Schuß. Andy hat die beiden Komm jetzt endlich ! Wir müssen 
| erreicht. Sagwa macht sich aus dem Staub. ein Versteck suchen ! 


—— W 


277 


m r 


Bessy, was hast du denn ? Die Postkutsche !! Ein trastloser Anblick. ] 


Wo sind denn die Fassogiere ? 
u 3 


Die Reisenden winken ihn heran. Nachdem Andy Der Kerl hat sie also reinge- 

Hinter die Barikade gesprungen ist, muß er legt ‚Doktor. Wie kann ei 

selbst mit schüssen die Meute vertreiben, da Mensch so selbst süchtig 
Lauffen die Waften beschlagnahmt hat. 9 


) 


ER 


Herzchen, ich hab nichts für dich. Komm, 


Lutsch' an meinem Daumen. 


19 


[DM .} hJ -. 
I As Andy den Hang hochsteigt, 
1 kommt Sagwa ar der Spitze ihres 
Rudels zurück. Sie will weiter- 
kömpfen.. 





Andy hört die Welfe dicht 

Fihter sich. Er will sich bei dem 

Wrack verschanzen. Da hört 
er Schreie... 


Wirf mir Gewehr und Muni- 

tion rüber ! Zack ‚zack ! 

Mach schon ! Ich bin im Recht 

Die Vorräte gehören mir ! 
Mir ! NUR MIR / 





15 


herunterge- 
bramnt sind. 


DV mn ggg nn nun nme = - u me 1 © 
[Was dem... ? Du mußt mit dem Dok- Ein Blick in die Umgebung genügt Andy um den Ernst der 
S Alor Holz für deıs Feuer holen, Lage zu erkennen: Sagwas Rudel wartet ruhig bis die Feuer 











pen. 
Einverstanden, aber ich warne dıch: Wenr 
du nicht spurst, müssen es die anderen 


bezahlen ! in Schach! 


Andy hat eine Idee. Er schleift brennende Äste Sagwa gıbt cas Zeichen zum Angriff, 
aus dem Lagerfeuer hinter sıch her ‚Jofert verfolgt das Rudel lie beiden 
de 
nn 


Farm 


Es nützt nıchts. Sie kes- 
seln uns ein ! 
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mn nn nun ernaar n no 
Los ‚Doktor / Wir Laufen beide zum Waldrand. 
‚Sie Sammeln Zweige . Ich halte je Wölfe 


Gut, ich gehe. Aber 
dazu brauche ich meiı 
Gewehr. Und das Kind 
muß sofort zu essen haben 


Raten ER 
ER, 


ET 


Br 
De 











ll Der Doktor benutzt ein paar clicke Äste als Ein Wolf ist schon clcht heran. A 
ll Schlitten. Er schleift damit einen Haufen Holz. Er kann ihn leicht niederschießen.. 
| ins Lager. Andy halt ıhm die Wölfe vom Leib.. e = 


STIER Tı 
B 


Bessy sieht, wie die Wölfin ihren Herrn 
angreift. Mit wildem Grollen springt sie 


nn 
Hierher, Bessy !Er wird 
dich noch reißen! Bessy ! 
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„und flüchtet nach dem Wald. Pas garıze Ruck Laßt mich in Ruhe !Meine Bessy | | Blödes Geflenne / Verbinden Sie 
heult £riumphierend auf und setzt ıhr nach... (St verloren ! mir lieber dlen Fuß, Doktor ! 
Ich verschwinde! 
N 


el 
N] 


Weggehen ?/Sind Sie 

Verrückt ?Pie Wölfe! 
Still TEs ist mein 
gutes Recht ! 









EIIPETTIERERET TEN wu 


NEIN ! Sie können doch nicht alle Sorry,um durchzukommen, brauche ich alle Trümpfe 

Waffen mitnehmen ? Wie soll, in meiner Hand !- 6ood bye!Der Hunel hat die Wette 
FRE nlkzen ?Dnfo sh en weggelockt . Ehe sie zurückkommen, bin ich weil genug 

Eee ützen ?Den a I ar CL N. 


— | 
Andy will sich wütend auf Lauf“ 
ton stürzen, doch Ben flüstert ihm 
etwas ins Ohr 





Laß ihn ! Das Schwein kommt nicht das bedeutet, 


weit.Die Vögel graben Höhlen 


— en —7 > —— . - 
daß es Sturm gibt! Lauf- Ich hab den Eindruck, der Kerl scheint s ziemlich 
ton wird bald wieder zurückkehren ! eilig zu haben, daß er diesenriskanten Marsch 


Bee FE 77 ? N : 


Inzwischen 
L&uft die treue 
Hündin um ıhr Leben 
Die Wölfe jagen sie 
unerbittlich 


Abends weint der Junge 
vor Kummer um den 
Verlust von Bessy... 


bis Bessy Müdigkeit zeigt. Die Hen- Sagwa stößt mit zwei anderen Wölfen vor. Sıe will 
dir verläßt den Wald und rennt entlang Jetzt angreifen... 


des Flufßes ... man 
En Ts 
AN >> BR 


.. doch sie warten mit dem Angriff, „auf dem Eisschollen treiben. Sie verliert ar Vorsprung. | 


u, 


U 


Da kommt ein Abhang. Bessy laßt sich 
herunterrollen. Zwei Wölfe rutschen 
mit. Nur Sagwa hat rechtzeitig gebremst. 





Vom Ufer aus sieht Sagwa zu, wie Bessy Als der zweite Wolf endlich Ins Wasser 
den einen Wolf abschüttelt und den ande-I| W -fürzt, versucht der erste Wolf wieder au 
ren würgt... die Scholle zu klettern. -Vergebens. 


Bessy hat einen festen 
Stand. Sein Gegner nicht, 
er versinkt ... 


In diesem Augenblick macht Sagwa einen Die Scholle treibt immer weiter vom er N Sagwa fühlt, daß das 
Riesensprung. Sıe fat auf Bessys Eis- | weg. Port steht das ganze Rudel und heult \ Rudel auf sıe blickt 
Scholle Fuß. R H Sie muß ıhren Rufals 
19 Leitwölfin auf Leben 
N und Tod verteidigen... 


= 


Bessy hat den Kampf ım | Langsam kreisen die Tiere umeinander. Sıe 
Wald nicht vergessen. Sie | behalten sich im Auge und sammeln Luf£ für 


respektiert ihre alte Rivalın den Endkampf 


Sie will endlich zu einer Entscheidung | Bessy geht der gerissenen 
kommen, das aber mit List . Sie stell? N Wälfin auf den Leim und 
‚sich achtlos, sieht weg --- Springt sie an... 





der Scholle... 


Wie der Blitz schnellt die Wölfin zurück. Bessy Sagwa schlägt dem armen Tier ihre Reiß- Bessy wehrt sich aus 
hat keinen Halt mehr und rutscht zum Rand Zähne in den Hals... Leibeshräften, doch 
“ ur 


YTRRERE IT 


1} Zessys dickes Fell verhindert, daß der N Hl Sie kriegt keine Luft mehr . Mit 
1 818 tödlich wird. Aber che Wette der | | letzter Kraft welzt sie sich in Richtung 


flndin Lassen nach . HR Wasser. Zoch Sagwas Reildzähne hal- 
5 ten sie fest... 


Da schiebt ein Windstoß die Eisscholle auf eihe Vergebens müht sie sich ab, wie- 
andere. Der Zusammenstoß [öst Sagwas Biß. der auf die Scholle zu klettern. 
Sie rutscht ins Wasser... Ihr Haß macht sie blind dafür, 


daß andere Eisschollen herantrei- 


Doch plötzlich schnellt eine weitere Eisschol- 

le heran und zerquetscht sie. Ihr Rückgrat 

kracht. Tot versinkt eine gewaltige kömpfe- 
Fih in den Wellen... 





läßt nicht 
Log. 


Immer tiefer dringen die scharfen 
Zähne. durch ihr Fell. Sie suchen 
die Schlagader... 


Sie schwimmt an Bessy heran, 
will ihr ans Leben... 


BR 


5 z 
Bessy treibt bewußtlos auf ihrer 
Eisscholle weiter... 


ET Te N ” „ 
B ede h id Die Gegend ist der Hündin unbekannt. Mühsam bahn sie sich 
T kn > a . ale Sie kann sıch nicht zurechtfinden ... 4 durch hohen Schnee den 
9 .. TER ı8E - 7 Weg in ein neues Abenteuer. 
\ NUR Ze 


nr er - en eg im Maul hat. Beide Doch : Das ist Kıiwo, der off um —. zeigt dem 
ö j = Marcs Hühnerhaus geschlichen ee Bekamten 
- knurrend die Zöhne 


Aber Kiwo versteht die Kunst, 


Hiwo Laßt die Beute fallen und sucht das Be 5277 Ist von dem kampf mil der 
Weite . Welfin noch kraftlos und fällt zurück a nn, ae 
: 2 zu locken. Vor einem Erdloch 
| | >= doch hält sie die Fährte... Mel an.diehan,. 


Be } 





Inzwischen kehrt Kıiwo auf 


Bessy wittert, daß die Spur hier endet 
eihem Umweg Zu seiner Beute 


SIe glaubt den Fuchs drinnen und bleibt 
blaffend vor dem Loch stehen. Zurück, himmt sie auf und trägt 
. ‚sie mit verschmitztem Blick davon... 














Endlich kommt Bessy zurück. Nichts als ein Doch am Geruch der "Se falgt der Spur quf der der Fuchs ge- 
paar Hühnerfedern sind! übrig geblieben. Sie Federn erkennt Bessy, kommen war. Der bekarnle Geruch spornt 
ist die Dumme... daß olas Huhn Marc ge- 

hört... 





. >R 7, / S Plötzlich führt Eaaflen — Ein trocke- 
Ihzwischen kämpft en kW \ | ner Knall !Ein Gewehrschuß ? 
‚sıch Lauflon durch den x — IRB u m er 


Schnee. Wie Ben ver- 
mutel hat, ist das 
Wetter wieder umge- 
‚Schlagen. Ein eisiger 
Wind umweht den 
Schurken. Als es dun- 
kelt nimmt die kälte 
noch zu... 

4 Pa 


„&./ zu 
NE 8 


> 





” ie 
UH ! Das war zum Glück nur eıh Baum, der Die Kälte hat wenigstens den \ Doch die Eisdecke ist ,g, dünn. Auf 
vor Kälte gesprungen ist. Ich dachte schon, ff | Vorteil, daß der Fluß gefroren Hatben Weg kracht es Ifp und Lauf- 
Verfo r 3% ton bricht ein... 


PEZZ 


u er 
Das ist Gottes Strafe für meine Sün- Ha! Da sind ja nach zwei trockene Streich- 


Er rettet Sich zwar mit seinem Fe 
N Stock aus dem Me Aber Waf- den! - Ich bin durchund durchnaß.Es| | hölzer! Damit bringe ich cliese Zweige zum 


: . , brennen. Ich will noch 
fen und Vorröte sind versunken.. BIam Seele una Bein. Ohıya Fatfer ik eklonbes / 
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H Klamım vor Kalte laßt lauflor das B K/EUER !Haha! Ich lebe !! Doch da wirft ein Windstoß eine 
Ben g DB Schneewehe vom Baum, die das 


H erste Streichholz fallen . Doch der 
Feuer erstickt... 


ber dem Lump gelingen nur noch weni- | 

ge Schritte. Er stürzt ‚seine Füße sind 

Schwarz gefroren. Die Kälte, der stille 

Feind der Männer des Nordens ‚läßt ihr 
Opfer nicht mehr los 


| Wie ein Irrer wühlt Laufton mit den 
| Händen in der Asche. Doch die 


m, 


Hundeschlitten vorbei 
und finden Lauflen 


BE a ” nz = I: N = ‚ 

n L ri ö 3 ze ” e - = ” 

Vorzssferaufkömmen Das ist ja der Mann, den wir suchen / Die beiden versuchen Lauflon wieder- 

Zwei ndestalleniik ! Wie kommt er hierher ? zubeleben. Am Feuer reiben sie Seine 

, 6liedmaßen mit Schnee gg, ab... 
r Ct 
Et MIELE 

& - 1 


Die Postkutsche .. Alle ster-] W Er redet irre. Aber mit der Kutsche scheint etwas 
ben... ich b..bin schuld passiert zu sein. Warten wır, bis er zu sich kommt ! 










Was soll nur aus uns werden ? Den Ver- 














Mittlerweile Letzten geht's dreckig und die kleine Linda 
Scheint die Lage ist halblot vor Hunger! 

der Verunglückten 

tatsächlich aussichts- 


Los. Nach dem Tod 
der Leitwelfin, ist 
das Rudel zurück 
gekehrt und umzin- 
gelt jetzt das Lager 








Holz holen, koste es was 5 
wolle 


Y 2 all Be - = ve S 
Esist zum verzweifeln ! Die Untiere warten mit Wo willst du 
dem Angriff nur noch, bis das Feuer aus ist ! hin, Andy? 
dl, 
\\ 


Atdy nimmt all seinen Mut zusammen ; Mı£ Mühe und Not hält er sich während | Ru. DOKTOR, WAS IST? 
und lauft mit einer Fackel zum Wald hin des Holzsammelns mit der Fackel die Wi mn Bleiben Sie im lager! 


N 
: Bestien vom Leib... 


; Der tapfere Doktor Wilox mil Andy zu Hilfe kom- Er bricht zusammen. Todesmut, 
H men, doch die Letzten Stunden Sschwächten ihn sehr Andy ein letztes Mal gegen die Ü 
“ = Re B 
& $) Se N ' 


| Ar Faß es nicht, die Wölfe fliehen, | 
H 


Mit Tönen der Freude in den Augen laufen die Un- sche DE Di Bevr sie anfwarten , sehen sich 
habt was die beiden geheimnisvoll an. 


glücklichen ihren Retternentgeger. Andy berichtet... 


Fr ? i 


har ru ie 
er 


So schnell wie möglıch bereiten che Ausgehun- 
gerten eine warme Mahlzeit vor Andy findet ge 


Fremden irgendwie 


das Benehmen der 
merkwürdig 





ESTER ET 
Wir haben mit diesem schmierigen Lackaffen Lauftoneim| | Anstatt zu feılen, tauchte das Frücht- 
Ding gedreht: In St. Louis raubten wir einen Juwelier aus, | | chen aber mit der Beute ‚den Diamar 
seinen ehemaligen Chef, der ihn gefeuert hatte. ten, unter. Als wir ihn endlich fanden, 
hatte er 4 ts aa 
ei Sıci 


Darum war Lauften also so gehetzt. 
Er wußte, daß ihr ihm auf der Spur 
‚seid! - Aber wir hier 
wissen von nichts ! 


(Tu 
NV 


77 
> 


= 
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Per Mann stirbt !Laß mich Laufton, bald stehst du vor deinem 
mit ihm reden ! Richter. Aber vielleicht kannst du noch 
Zerinnt mir... hab's verpfuscht... immer betrogen... wollte etwas wiedergutmachen, ehe du stirbst. 


Wo sind __die Diamanten ? ZZ 


Junge ..mein Leben 


Ach,ich war so eih großer Sünder. W..Was I Zauffons Stimme erstirbt zunehmend‘. Andy 
kant ich noch wiederguim..machen...? Ich bittet ihn nochmals das Versteck zu nennen 
b.. bitte euch alle um Ver... Verge- “ h* Die Umstehenden vernehmen keine Laute 
“= M IE mehr, doch Laufton stirbt mit einem Aus- 
druck von Frieden in Seinem Gesicht. -Alle 
| schweigen. Andy betet im Stillen... 





Mir ist das zu blöd. Entweder du sprichst Die Leidgeprüften Reisenden beschwören Andy, still zu Ich gebe auf "Lauffon hat mir 
jetzt, oder ich kmalle einen Hach dem anderen ‚sein, wi er sonst über kein Pruckmittel mehr verfüge das Versteck verraten! 
. Doch Andy bangt um das Leben seiner Gefährten... 


brauchen ?! N 


Ihr habt, was ihr wolltet .Nungebt Aber wißt ihr denn nicht, daß Andy und dıie Reisenden sind entsetzt. Um zu verhin- 
uns zu essen Tote nichts mehr zu essen dern, daß jemand etwas ausplaudern kann , wollen die 
YYyY Gangster Sämtliche Anwesenden erschießen... 
4 4 ve: en 
VH a 


"m En To: (aaa ru ana 1 mm nen Trip "ra " 


Diese Ablenkung nützt Andy jedoch, um & u Ti nicht /} 


Schleunigst das Weile zu suchen... \ 9 ’ x 





Jetzt reichtsaber! W Kürnmere dich nicht 
um sıe ! Mil ihrem Balg 
kann sie nicht weg ! 


nn e a „» er mw D 
Aber der Junge darfuns Eiherseils rennt der Junge um sein Leben, arı- 
hicht entwischen ! - Los, ihm dererseits will er die Schurken vom Lager 

weglocken... 


Während er immer tiefer in den Wald läuft, Wenn ich die Felsen erreiche, hab ıch Burt 1st ihm auf den Fersen 
pfeifen ihm Kugeln um die Ohren ... eine Chance... Da Sind Höhlen ‚dort kann und schießt ab und zu... 


TI MIT | (A mich Verstecken. ara, + \eh..Ba NT N Ki 
4m u 118 | h N ; Le ie 


{ “n un [r “ NECHE TS. JRR 0 Be 
Atemlos, gehetzt wie ein wildes Tier Schon sieht er den Abstieg zu den Höhlen Deine Stunde. ist gekommen Kleiner! 
kommt Andy am Felsenkamm an.. j | ERS PUNZIR DIAHE VORNE N IT" "ll m r Fi) 

] y PRY TEN Il kr N} 


h) 
ei 
RR 





rn. ET (TITTEN 
= mp 
N / f 


3 Br Ve Cu 7 CE 
Drake feuert. Andy geht in Deckung 5 fi Da schießt auch Burt von rückwärts 
Fihter einem Baum «if Ä auf ihn 
11 ir u MFT E ' 


mm 


ge TE ERREGT CE MEET; \ [7 3 


Forrs : 
[ Andy ist ratlos. Im Zickzack will er den Völlig ohne Deckung, erwartet Also dann, bringen wir 's enallich hinter 
Kugeln ausweichen, doch er stolpert... er das todbringende Geschoß . ums Zu, n SI 
ac AR Bl! LE 


gi | m" —- kurdi I 












Doch da stürzt 
Sich ein Schatten auf 
Drake. Ganz uner- 
Wartet taucht Bessy 
auf. Wie kommt sie 
hierher ? Sie folgte 
doch der Fuchsspur 
in der entgegenge- 

setzten Richtung 


im . während er sich verzweifelt gegen das 


| 
me 


..aber stattdessen wird er in 
E einer Lawiıhe von Schneeund 









vor den wilden Angriffen der 
Hündin ister nicht gewappnet . Er ver- 
den Revolver zu ziehen 


s Sucht 


DM 






Hügel her ertönt ein Schuß. 


2 — 7 
I Decdı er kommt nicht mehr zum abdrücken. Vom Ni 'ort erscheinen Marc Cayoon und seine Freunde. 





50 hat dieses turbulente 
Abenteuer cloch noch ein 
gutes Ende gefunden. - 
Während die Toten be- 
graben werden ‚verspricht 
Doktor Willox feierlich 
keinen Tropfen Schnops mehr 
anzurühren. Die. Ereignis“ 
se, in denen cler Doktor 
sich so glänzend bewehren 
konnte , haben ihr wieder 
Mut fassen lassen 








Völlig anı Ende hängt Andy am Hals seines 
Vaters. - Marc ist hier, da ihn Bessy hierher 

lotste, nachdem die Fuchsspur die Hündin 
hach Hause geführt hatte... 


m. un 
außer Andy, werden wohl hoch für einige Wochen 
ersprich£, sich um die Rückgabe der Diamanten kümmern. 


Doch wie wir wissen, wird diese Laune nicht Lange 
anhalten. - Vorläufig jedoch finden Andy und Bessy, 
die Unzertrennlichen ‚ ihren wohlverdienten Schlaf... 


3 Lo aY 





